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SPRECH- UND SERVICEZEITEN 

E-Mail gemeinde@roden.de Homepage www.Roden.de 
Bürgermeister Albert 

  09396/993977   0175/7268342 

Rathaus Roden 
Donnerstag: 17.00 - 19.00 Uhr;  09396/349  
Rathaus Ansbach:  
Dienstag: 17.00 - 19.00 Uhr ;  09396/865 
Bauhof H. Pfeufer   0152 09569242 
Bauhof F. Nätscher   0160 94473670 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld: 
E-Mail:   info@vgem-marktheidenfeld.de 
Internet: www.vgem-marktheidenfeld.de  
Montag – Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr 
Montag u. Dienstag: 13.00 – 15.00 Uhr 
Donnerstag: 13.30 – 17.30 Uhr 
  09391/6007-0  Fax 09391/6007-66 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen werden 
durch Aushang in den gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in Roden 
am Rathaus und in Ansbach am Dorfgemeinschaftshaus bekannt ge-
macht. Die Sitzungsniederschriften können im Rathaus und im Internet 
unter http://www.Roden.de in der Rubrik Gemeinderatssitzungen einge-
sehen werden. 

Müllabfuhr (s. Abfallkalender des Landkreises oder 
Infotelefon  09353/793-777 bzw. -0) 
Abfuhr Restmüll: Dienstag ungerade Kalenderwoche 
Abfuhr Biomüll: Dienstag gerade Kalenderwoche 
Abfuhr DSD/gelbe Säcke:  14.03.2024 
Abfuhr „Blaue Papiertonne“:  19.03.2024 
 
Sperrmüllabfuhr: 2 x pro Jahr auf Bestellung 
 
 

Containerstandorte, Altglas – Weißblech 
Roden, Oberdorfstraße u. Ansbach, Friedhof 
 
Problemabfallsammelstelle 
Kreismülldeponie, Karlstadt,  
Am Hammersteig 7A,  
Mo – Fr. von 08.30 – 12.00 Uhr und 12:45 – 16:00 Uhr 
 
Wertstoffhöfe,  
Schotterwerk Schebler, Karbach (Bauschutt) 
Anlieferung während der Öffnungszeiten 
Urspringen, Richtung Steinfeld (Am Mehlenweg) 
Samstag 9.00 – 11.00 Uhr 

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde 

RODEN 
(Gemeindeteile Roden und Ansbach) 

Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft  

Marktheidenfeld 
Nr. 02/2024 23.02.2024

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Notrufnummer Arzt:   116 117 
Notrufnummer Rettungsdienst:    112 
Notrufnummer Polizei                    110  
Sperr- Notruf                                   116 116  
(für Medien wie Kredit- oder EC-Karten) 
Apotheke Notdienst aktuell unter: 
www.aponet.de 
 

Sirenenprobealarm 
jeden 1. Samstag im Monat, 12.30 Uhr 
Mobilitätszentrale Main-Spessart 
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft über alle Bus- 
strecken in Main-Spessart,  
Bestellung der RUF-BUSSE  0931 36886 886 
Mo.-Fr.9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 18 Uhr 

Inhaltsverzeichnis: 
 

 
Gemeindeinformationen: 
 
Nächstes Mitteilungsblatt 
Sprechtag Bauaufsichtsbehörde 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Sonstige Informationen / Anlagen 
 
Generalversammlung des Kameradenbundes Ansbach 
Jahreshauptversammlung des FC Roden 
Jahreshauptversammlung des Garten- und  
Verschönerungsvereins Ansbach 
Pflanzen und Samenbörse 
Mikrozensus Info 
Bücherei Info 
Stellenanzeige Pfarrkirche St. Cyriakus Roden 
Werbung Engel&Völkers 
Gottesdienstordnung 
Werbung Gösswein/Wömbi 
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GEMEINDEINFORMATIONEN 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg bietet regelmäßig für Versicherte im Amtsge-
bäude der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21 Auskunfts- und Beratungstermine 
an. 
Die Termine können in der Verwaltungsgemeinschaft vormittags unter der Tel. Nr. 09391/6007-106 
und unter Angabe der Rentenversicherungsnummer vereinbart werden. 
Zur Beratung sind Ausweispapiere mitzubringen. 
 
 
Informationen von der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld und der  
Kfz-Zulassungsstelle des Landratsamtes (Außenstelle Marktheidenfeld) 
 
Seit 05.02.2024 läuft die Sanierung am Verwaltungsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft Markthei-
denfeld in der Petzoltstraße 21. 
 
Dies ist mit Einschränkungen für die Besucher verbunden. Die vorhandenen Parkplätze sind nur noch 
eingeschränkt nutzbar. Außerdem ist der Zugang nur noch über den Haupteingang möglich. Dieser ist 
nicht barrierefrei. 
 
Menschen mit Gehbehinderung werden deshalb zunächst um telefonische Kontaktaufnahme gebeten, 
um zu klären, wie ihrem Anliegen abgeholfen werden kann. 
 
 
Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde erscheint voraussichtlich in der 12. Kalenderwoche 2024. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis spätestens Mittwoch, 13.03.2024 an die 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld zu mailen.  
E-Mail: amtsblatt.roden@vgem-marktheidenfeld.de 
 
 
Sprechtag der Bauaufsichtsbehörde 
 
Der nächste Sprechtag der Bauaufsichtsbehörde, Karlstadt findet am 
Donnerstag, 11.04.2023 von 9.30 – 11.30 Uhr  
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld statt. Hierfür ist keine Terminvereinbarung notwendig. 
An diesen Sprechtagen steht der Klima-schutzbeauftragte des Landkreises, nach Voranmeldung, zur 
Verfügung. Interessierte können sich unter der Tel.-Nr. 09353/793-1757 anmelden. 
 
 
Übungen der Bundeswehr 11. – 12.03.2024. 
 
Bitte halten Sie sich von den Einrichtungen der übenden Truppen fern. 
Auf die Gefahren, die von liegengebliebenen militärischen Sprengmitteln (z.B. Fundmunition) ausge-
hen, wird besonders hingewiesen. Bitte melden Sie jeden Fund der Polizei.  
Das Sammeln, der Erwerb, der Besitz und der Verbrauch dieser Gegenstände ist verboten und kann 
nach Vorschriften des Strafgesetz-buches, sowie nach den waffen- und sprengstoffrechtlichen Best-
immungen geahndet werden. Bitte melden Sie Schäden, die die Bundeswehr verursacht hat der Ge-
meinde oder der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, sofern sie nicht bereits durch den Flur-
schadenoffizier abgegolten oder von Schadentrupps der Einheit beseitigt worden sind.  
 
 
 
GEMEINDE RODEN 
 
A l b e r t 
1. Bürgermeister 



AUS DER ÖFFENTLICHEN SITZUNG DER GEMEINDE RODEN  
AM 05.02.2024 

 
 
TOP  1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 11.12.2023 

 
Die Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 11.12.2023, öffentlicher Teil, wird vom Ge-
meinderat anerkannt und genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 0  Anwesend 7   
 
 
TOP  2 Vorstellung einer Gemeinde-Info-App 

 
Herr Vollnhals stellt via Zoom Videokonferenz die Heimat-Info-App vor. 
 
Der Fokus der App liegt darin, dass die Informationen darüber automatisch, wenn erwünscht über 
Push Nachricht, zum Bürger kommt, und der Bürger nicht selbst in sozialen Netzwerken, An-
schlagtafeln etc. aktiv werden muss. 
 
Sowohl die Gemeinde, als auch die Vereine können hier wichtige Nachrichten, aktuelle Infos, 
Termine und Veranstaltungen veröffentlichen. Eine Kommentarfunktion gibt es jedoch nicht, so-
dass die Bürger selbst nur lesen, aber nicht kommentieren können. 
 
Die App ist kompatibel mit dem Terminkalender der Gemeinde-Homepage, Termine können au-
tomatisch übernommen werden. 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat ist mit der Einführung der Heimat-Info-App für die Gemeinde Roden einverstan-
den, sofern sich die Mehrheit der Ortsvereine mit der Nutzung bereit erklärt. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 6  Nein 1  Anwesend 7   
 
 
TOP  3 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

 

TOP  3.1 
Vergabe von Planungsleistungen für den Umbau eines ehem. gewerbl. Be-
triebshofs zu einem Feuerwehgerätehaus 

 
Die Planung für den Umbau eines ehem. gewerbl. Betriebshofs zu einem Feuerwehgerätehaus 
wurde in der vergangenen Sitzung, nichtöffentlich, an das Ingenieurbüro Amthor, Stetten, verge-
ben. 
 
 
TOP  3.2 Beschluss über die Anschaffung eines gebrauchten MTW für die FF Ansbach 

 
In der Sitzung vom 11.12.2023, nichtöffentlicher Teil, stimmte der Gemeinderat der Anschaffung 
eines gebrauchten MTW für die FF Ansbach zu. Das Fahrzeug wurde von der Fa. Bosch Rexroth 
veräußert. 
 
 



 

TOP  4 

Beratung und Beschlussfassung über den Antrag zur Errichtung und Betrieb 
von 4 WEA auf den Grundstücken Fl.Nr. 2607, 2622 und 2632 (2x) der Gemar-
kung Roden (BImSchG) – Gemeindliches Einvernehmen nach § 36 BauGB als 
auch Stellungnahme als Träger öffentlicher Belange 

 
Beiliegend übersenden wir das o.g. Baugesuch zur Stellungnahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO 
durch den Stadt- bzw. Gemeinderat. Dabei wurde folgendes festgestellt: 
 
Das Bauvorhaben liegt im Außenbereich der Gemarkung Roden, der Flächennutzungsplan stellt 
das Grundstück als Fläche für Wald dar. 
 
Im Außenbereich ist ein Vorhaben u. a. zulässig, wenn öffentliche Belange nicht entgegenstehen, 
die ausreichende Erschließung gesichert ist und wenn ein privilegierendes Tatbestandsmerkmal 
nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 – 8 BauGB erfüllt ist. 

 
Die Errichtung der vier Windenergieanlagen kann den Tatbestand des § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB 
(Nutzung der Windenergie) erfüllen, soweit die Vorgaben des § 249 BauGB erfüllt sind. 
Außerhalb von Windenergiegebiete nach § 2 Nr. 1 Buchstabe a WindBG (=Vorranggebiete im 
Regionalplan) bzw. § 2 Nr. 1 Buchstabe b WindBG (=Vorbehaltsgebiete) bewerten sich WEA als 
Anlagen nach § 35 Abs. 2 BauGB, soweit das Erreichen des Flächenbeitragswerts (vgl. § 3 
WindBG i. V. mit Anlage 1 Spalte 1 WindBG) gem. § 5 WindBG festgestellt wurde (§ 249 Abs. 2 
BauGB). Dies ist für den Regionalplan Würzburg der Fall. 
Die geplante Anlage 1 (Flurnummer 2607 der Gemarkung Roden) befindet sich in einem Vorbe-
haltsgebiet. 
Selbiges gilt für geplante Anlage 2 (Flurnummer 2622 der Gemarkung Roden). 
Die geplante Anlage 3 und 4 (jeweils Flurnummer 2632 der Gemarkung Roden) befindet sich im 
Vorranggebiet des Regionalplans. 
 
Bei allen Anlagen handelt es sich um eine Neuerrichtung, sodass die Vorschriften für das sog. 
„Repowering“ (Modernisierung, auch kompletter Neubau wenn innerhalb von der zweifachen Ge-
samthöhe der neuen Anlage) nach § 16b BImSchG nicht greifen. 
Vorhaben im Sinne des § 16b BImSchG kann bis zum 31.12.2030 gem. § 249 Abs. 3 BauGB der 
vorgenannte § 249 Abs. 2 BauGB jedoch nicht entgegengehalten werden. 
 
Die Anlagen 1 - 4 halten die Voraussetzungen des § 249 BauGB ein. 
 
Jedoch sind auch landesrechtliche Vorschriften zu prüfen, welche bei Nichteinhaltung die Privile-
gierung nach § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB aufheben. 
 
Nach Art. 82 Abs. 1 BayBO ist von den WEA für die Privilegierung ein Mindestabstand vom 10-
fachen ihrer Höhe zu Wohngebäuden in Gebieten mit Bebauungsplänen (§ 30 BauGB), innerhalb 
im Zusammenhang bebauter Ortsteile (§ 34 BauGB) – sofern in diesen Gebieten Wohngebäude 
nicht nur ausnahmsweise zulässig sind – und im Geltungsbereich von Satzungen nach § 35 Abs. 
6 BauGB einhalten. 
Die Höhe ist die Nabenhöhe zzgl. Radius des Rotors (Art. 82 Abs. 2 BayBO) 
 
Die Nabenhöhe beträgt für alle geplanten Anlagen 175 m. Der Rotordurchmesser beträgt eben-
falls für alle Anlagen 172 m. Folglich beträgt die maßgebliche Höhe 261 m. 
 
Das 10-fache hiervon wären 2.610 m, welche nicht eingehalten werden würde. 
 
Jedoch finden die Art. 82 Abs. 1 u. 2 BayBO u. a. keine Anwendung auf Vorhaben, welche in 
Vorrang- und Vorbehaltsflächen errichtet werden oder die Voraussetzungen des § 16 Abs. 1 u. 2 
BImSchG (Repowering) erfüllen (Art. 82 Abs. 5 Nr. 1 u. 5 BayBO) 
 



 

Die Anlagen 1 und 2 befinden sich im Vorbehaltsgebiet. 
Die Anlagen 3 und 4 befinden sich im Vorranggebiet. 
 
„10 H“ ist somit für diese nicht anwendbar. 
 
Nach Art. 82a Satz 1 BayBO ist von den WEA für die Privilegierung ein Mindestabstand von 1.000 
m zu Wohngebäuden in Gebieten mit Bebauungsplänen (§ 30 BauGB), innerhalb im Zusammen-
hang bebauter Ortsteile (§ 34 BauGB) – sofern in diesen Gebieten Wohngebäude nicht nur aus-
nahmsweise zulässig sind – und im Geltungsbereich von Satzungen nach § 35 Abs. 6 BauGB 
einhalten. 
Laut den uns vorliegenden Planunterlagen wird diese Mindestabstandsfläche jeweils eingehalten. 
 
Darüber hinaus finden gem. Art. 82b BayBO die Mindestabstände nach Art. 82 und 82a keine 
Anwendung auf Flächen in Windenenergiegebieten gemäß § 2 Nr. 1 des Windenergieflächenbe-
darfsgesetzes (=Vorrang- und Vorbehaltsgebiete). 
Dies würde für die Anlagen Nr. 1 - 4 greifen, welches jedoch durch die ohnehin eingehaltene 
Abstandsfläche unerheblich wird. 
 
Als Zwischenfazit kann festgehalten werden, dass die geplanten Anlagen 1 - 4 grundsätzlich pri-
vilegiert sind. Jedoch muss auch die ausreichende Erschließung gesichert sein. 
 
Eine Erschließung mit Wasser und Kanal ist nicht gegeben, jedoch auch nicht erforderlich. 
Die wegemäßige Erschließung ist durch gewidmete Feldwege sichergestellt. Von Seiten der Ge-
meinde wurde die angedachte Wegenutzung schon gebilligt. 
 
Abschließend kann somit festgestellt werden, dass die geplanten Anlagen 1 - 4 grundsätzlich 
privilegiert sind und ihre Erschließung sichergestellt ist. Es ist von einer bauplanungsrechtlichen 
Zulässigkeit auszugehen. 
 
In den gemeindlichen Grundstücken Fl.Nr. 293, 796, 823, 2620, 2618, 2621, 2622 (Gemarkung 
Roden) befindet sich eine gemeindliche Wasserleitung (Verbindung zwischen Ansbach und Ro-
den). Bei Befahrung der angedachten Zufahrten durch schwere Baufahrzeuge (insb. Zufahrt An-
lage 2) besteht Gefahr, dass die o. g. Leitung beschädigt wird. Im schlimmsten Falle wäre der 
Ortsteil Roden von der Wasserversorgung abgeschnitten. Nachdem es sich jedoch nur um ein 
kurzes Teilstück handelt, ist das Risiko als geringer einzustufen und es können entsprechende 
Präventivmaßnahmen ergriffen werden. Dennoch muss schriftlich festgehalten werden, dass der 
Bauherr im Falle eines Schadens für die entstehenden Kosten der Reparaturarbeiten aufkommt. 
 
Die Gemeinde Roden befindet sich seit dem Jahre 2011 im Bauleitplanverfahren zur 5. Änderung 
des Flächennutzungsplans. 
In dieser Änderung sollte eine Konzentrationsfläche für Windkraftanlagen ausgewiesen werden. 
Alle drei Anlagen befinden sich zwar im angedachten Geltungsbereich, jedoch ist eine Gesamt-
höhenbegrenzung von 150 m vorgesehen, welche die Anlagen (jeweils 261 m) deutlich über-
schreiten. 
 
Von Seiten der Gemeinde Roden wurde die Übernahme der Abstandsfläche in Aussicht gestellt. 
 
Aus Sicht des Ordnungsamtes sind bei der Errichtung sowie dem Betrieb der WEA sicherheits-
rechtliche Aspekte in Bezug auf den Brandschutz zu berücksichtigen. 
 
Daher sollte der Betreiber Kontakt mit den örtlichen Freiwilligen Feuerwehren Roden und Ans-
bach aufnehmen und diese über Art und Umfang der Anlagen informieren, um den abwehrenden 
Brandschutz zu gewährleisten. 
 



 

Der diesbez. Antrag auf Vorbescheid wurde vom Gemeinderat in seiner Sitzung vom 18.09.2023 
positiv beschieden. 
 
 
Beschluss 1: 
Gegen den Antrag zur Errichtung und Betrieb von 4 WEA auf den Grundstücken Fl.Nr. 2607, 
2622 und 2632 (2x) der Gemarkung Roden (BImSchG) werden von Seiten des Gemeinderates 
keine Einwendungen vorgebracht. Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben nach § 
36 BauGB wird erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 0  Anwesend 7   
 
 
Beschluss 2: 
Als Träger öffentlicher Belange wird von Seiten der Gemeinde Roden die im Sachverhalt genann-
ten Bedenken und Hinweise vorgebracht. 
Grundsätzlich wird das Vorhaben befürwortet. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 0  Anwesend 7   
 
 

TOP  5 
Bauantrag zum Neubau eines Smallhouse; 
Bauort: Fl. Nr. 333, Untere Gasse 13, Gemarkung Ansbach 

 
Beiliegend übersenden wir das o.g. Baugesuch zur Stellungnahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO 
durch den Stadt- bzw. Gemeinderat. Der Bauantrag wurde von uns geprüft. Dabei wurde Folgen-
des festgestellt: 
 

- Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB) der Gemarkung Ansbach. Das Vor-
haben ist zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise 
und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Umge-
bung einfügt. 
 

- Die Unterschriften der Nachbarn wurden erteilt. 
 

- Auf dem Baugrundstück werden zwei Stellplätze hergestellt 
 
Beschluss: 
Gegen den Bauantrag zum Neubau eines Smallhouse - Bauort: Fl. Nr. 333, Untere Gasse 13, 
Gemarkung Ansbach - werden keine Einwendungen vorgebracht. Das Einvernehmen zum Bau-
vorhaben nach § 36 BauGB wird erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 0  Anwesend 7   
 
 

TOP  6 Beschluss zur Einrichtung einer gemeinsamen VG-Registratur und eines ge-
meinsamen historischen VG-Archives 

 
Im Zuge der Sanierung/des Umbaus des VG-Gebäudes musste der Umzug der Registratur erfol-
gen, da diese im Anbau des VG-Gebäudes untergebracht war, der abgerissen wird. 
 
Registratur (Schriftgutverwaltung):   
Dabei handelt es sich um Akten/Unterlagen, die für die tägliche Arbeit der Verwaltung nicht mehr 
so bedeutend sind, dass sie in den jeweiligen Büros gelagert werden müssen, die aber auf Grund 



 

von Aufbewahrungspflichten oder da sie ab und an noch gebraucht werden, noch nicht vernichtet 
werden können. 
 
Historisches Archiv:   
Dabei handelt es sich um Akten/Unterlagen, bei denen die Aufbewahrungspflicht abgelaufen ist, 
die aber auf Grund ihrer historischen Bedeutung weiterhin aufbewahrt und archiviert werden. Ca. 
5 – 8 % der Registratur werden erfahrungsgemäß ins historische Archiv überführt. 
 
In diesem Zuge wurde der Zustand der Unterlagen geprüft und Handlungsbedarf erkannt. Die 
Unterlagen müssen durchgesehen werden. Ein beträchtlicher Teil wird aussortiert und vernichtet 
werden können. Unterlagen von historischer Bedeutung müssen aussortiert und für die Aufbe-
wahrung vorbereitet werden. 
Ein professioneller Archivpfleger wird daher in den kommenden Jahren peu à peu die Unterlagen 
durchsehen und aufbereiten. 
Voraussetzung ist, dass festgelegt wird, wie die Unterlagen der VG und der VG-Gemeinden zu-
künftig aufbewahrt werden sollen. Im Kreise der Bürgermeister wurde sich auf die folgende ein-
heitliche Vorgehensweise verständigt. 
 
1. Es gibt weiterhin eine gemeinsame VG-Registratur im VG-Gebäude 
2. Es gibt zukünftig ein gemeinsames historisches VG-Archiv im VG-Gebäude. In diesem 

werden alle historischen Unterlagen der Gemeinden ab dem Beitritt zur VG aufbewahrt. 
Die Unterlagen werden nach Gemeinden getrennt aufbewahrt (so dass die Gemeinde ihr 
Archivgut jederzeit wieder zu sich nehmen könnte). 

 
Beschluss: 
Die Gemeinde Roden stimmt der Einrichtung einer gemeinsamen VG-Registratur im VG-Ge-
bäude zu. Die Gemeinde Roden stimmt außerdem der Einrichtung eines gemeinsamen histori-
schen Archives zu. In diesem werden alle historischen Unterlagen der Gemeinde Roden ab dem 
Beitritt zur VG aufbewahrt. Die Unterlagen werden unter dem Dach der VG nach Gemeinden 
getrennt aufbewahrt (so dass die Gemeinde ihr Archivgut jederzeit wieder zu sich nehmen 
könnte). 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 0  Anwesend 7   
 
 

TOP  7 
Antrag der katholischen Kirchenstiftung Roden auf Zuschuss zur Glockenre-
paratur 

 
Der beigefügte Antrag der katholischen Kirchenstiftung Roden erreichte die Gemeinde kurzfristig 
am 05.02.2024. Bürgermeister J. Albert verliest den Antrag auf Zuschuss zur Glockenreparatur. 
 
Beschluss: 
Im Gemeinderat besteht Einverständnis, die Reparatur der Glocke mit 30 % zu bezuschussen. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 0  Anwesend 7   
 
 
TOP  8 Informationen und Anfragen 

 
TOP  8.1 Ehrungsabend der Gemeinde Roden 

 
Der Ehrungsabend der Gemeinde Roden, der anstelle der Jahresabschlusssitzung geplant ist, 
findet wie vorgeschlagen am Freitag, 01.03.2024 im Dorfgemeinschaftshaus Ansbach statt. 
 
Um die Bewirtung kümmert sich die FF Ansbach, das Essen liefert ein Cateringservice. 



 

TOP  8.2 Bürgerversammlungen 2024 
 
Die Bürgerversammlungen 2024 sind geplant für: 
 
Donnerstag, 18.04.2024 (Ansbach, Dorfgemeinschaftshaus) 
Freitag, 19.04.2024 (Roden, Schützenhaus) 
 
Am 19.04.2024 findet eine Großübung der FF Roden/Ansbach/Urspringen statt, sodass dieser 
Termin nochmals verschoben werden muss. Ggf. 17.04. / 18.04.2024. Bürgermeister J. Albert 
prüft das. 
 
 
TOP  8.3 VG Marktheidenfeld Umbaumaßnahmen 

 
Heute wurde in der VG Marktheidenfeld mit dem Abriss des Nebengebäudes begonnen. Es 
kann zu Beeinträchtigungen kommen. 
 
 
TOP  8.4 Dezentrale Flüchtlingsunterkunft im Ortsteil Roden 

 
Dem Landratsamt Main-Spessart hat neben der bereits bekannten Immobile eine weitere Immo-
bile für Flüchtlinge angemietet. Hier hatte die Gemeinde keinen Einfluss, da das Anwesen vom 
Besitzer dem Landratsamt angeboten wurde. 
 
 
TOP  8.5 Stellenausschreibung für den Bauhof der Gemeinde Roden 

 
Aktuell läuft eine Stellenausschreibung für einen zusätzlichen Bauhofmitarbeiter. 
 
 
 



 
Einladung der Mitglieder des Kameradenbundes Ansbach zur Generalver-
sammlung 
 
Liebe Kameraden,  
 
am Freitag, den 08.03.2024 findet die Generalversammlung des Kameraden-bundes Ansbach 
statt. Wir treffen uns um 20:00 Uhr zur Generalversammlung im Ansbacher Gonserkeller. 
 
Folgende Themenpunkte sind vorgesehen: 
• Eröffnung der Generalversammlung mit Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
• Rückblick auf die letzte Generalversammlung 
• Bericht des Kassiers 
• Entlastung der Vorstandschaft 
• Wünsche und Anträge 

 
Auf ein Wiedersehen zur Generalversammlung freut sich die  
Vorstandschaft Kameradenbund Ansbach 
 
 

Lebensqualität im Alter durch Aktivierung von Kör-
per, Geist und Seele 

 
Schnuppertage bei RuDiMachts! 

 
 Ihr Gedächtnis lässt nach und Sie möchten ihre Gehirnzellen auf Trab bringen? 
 Sie möchten sich mehr bewegen, um fit zu bleiben? 
 Sie möchten mit einem Kraft- und Balancetraining Stürze vermeiden? 
 Sie wünschen sich mehr Kontakte zu anderen Senior*innen? 

 
RuDiMachts!, die Beratungs- und Kontaktstelle für Menschen mit Demenz, Angehörige und 
Senior*innen in Marktheidenfeld und Umgebung bietet kostenlose Schnuppertage in ihren Ak-
tivierungsgruppen an. 

 
Täglich von Montag bis Freitag können Senior*innen im höheren Lebensalter mit und ohne 
Gedächtnisbeeinträchtigungen ausgewählte Angebote besuchen. 
Die Gruppengröße beträgt in der Regel 8-10 Personen. Bei Vorhandensein eines Pflegegra-
des können die Leistungen über die Pflegekasse finanziert werden. 
 
Die Mitarbeiterinnen von RuDiMachts! stehen gerne beratend zur Seite, um das passende 
Gruppenangebot zu finden.  
 
Kontakt:  
Friederike Bähr und Beate Höflich 
Beratungs- und Kontaktstelle RuDiMachts! 
Lehmgrubener Straße 18 
97828 Marktheidenfeld 
Tel.: 09391/9864-113 
rudimachts@rummelsberger.net 
Internet: https://altenhilfe.rummelsberger-diakonie.de/standorte/marktheidenfeld-
beratungsstelle-rudimachts/ueber-uns/ 
 

mailto:rudimachts@rummelsberger.net


 
 
 

Jahreshauptversammlung 
des FC Roden e.V. 

 
 
 
 

Liebe Mitglieder, 
 

die Vorstandschaft des FC Roden e.V. lädt zur Jahreshauptversammlung  
mit Neuwahlen ein: 

 
 
 
 

Freitag, 08. März 2024 um 20 Uhr 
Sportheim Roden 

 
 
 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung u. Eröffnung der Mitgliederversammlung 
2. Totengedenken 
3. Jahresbericht des Vorstands 
4. Finanzbericht des Kassenwarts 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Bericht der Gymnastikabteilung 
8. Satzungsgemäße Neuwahlen 
9. Sonstiges, Wünsche u. Anträge 
10. Schlusswort des Vorstands 
 
 
 

 
Vielen Dank. 

 



 

 

EINLADUNG 
 

zur 

Jahreshauptversammlung 
des 

Garten- und Verschönerungsvereins 

Roden 
 

am Dienstag, 20. Februar 2024 

um 19.30 Uhr 

im Schützenhaus Roden 
 

Hierzu laden wir alle Vereinsmitglieder recht herzlich ein. 

 

Tagesordnung: 

1) Begrüßung durch den Vorstand 

2) Totenehrung 

3) Tätigkeitsbericht 2023 

4) Kassenbericht 

5) Entlastung der Vorstandschaft 

6) Ehrungen 

7) Wünsche und Anträge 

 

 

Karin Steinbauer 

1. Vorstand 



Einladung 

zur Jahreshauptversammlung 

des 

Garten- und Verschönerungs- 
vereins Ansbach 

 

 

am Donnerstag, den 21.03.2024 um 19.00 Uhr 

im Saal des Dorfgemeinschaftshauses. 

 

Tagesordnungspunkte: 
 

- Tätigkeitsbericht des Vorstandes 

- Rückblick 2023 

- Geschäfts- und Kassenbericht 

- Bericht der Kassenprüfung 

- Entlastung der Vereinsleitung 

- Wünsche und Anträge 

 

- Vortrag vom Kreisverband 

Thema: Hochbeete 

 

- Vorschau (unter Vorbehalt): 

Pflanzenbörse im Mai 

Johannisfeuer im Juni 

… 

 
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen. 

 

Die Vorstandschaft des Garten- und Verschönerungsvereins 

Ansbach 
 



 

Auf geht’s zur Pflanzen –
und Samenbörse 2024 

 

am Dorfplatz,  04.Mai 2024 

um 14:00 Uhr 

 

Es gibt Samen, Pflanzen, Blumentöpfe zum Tauschen, Verschenken 

  

Bei Kaffee, Kuchen und div. Getränken können 

 Gartentipps ausgetauscht, über Gartenerfolge  

oder Mißerfolge geplauscht werden. 

  

Wir freuen uns auf Euer Kommen 

 

Garten- und Verschönerungsverein 

 Ansbach 
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 Fürth, den 26. Januar 2024  

 
Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 2024“ startet 
in Bayern – 60 000 Haushalte werden befragt 

 

 
Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet die Bürgerinnen und  
Bürger des Freistaats um ihre Unterstützung und Mitarbeit bei der Erhebung 
 
 

In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – hat der  
Mikrozensus 2024 begonnen. Das ist die größte jährliche Haus-
haltsbefragung in Deutschland. Auf Basis der erhobenen Daten 
werden wichtige politische Entscheidungen getroffen, die alle 
Bürgerinnen und Bürger betreffen. Aus diesem Grund bittet das 
Bayerische Landesamt für Statistik alle zufällig ausgewählten 
Haushalte um ihre Unterstützung. Von Januar bis Dezember 

wird etwa ein Prozent der Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und 
Einwohner des Freistaats befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen zu  
Themen wie Haushalt, Familie, Bildung, Beruf und Lebensunterhalt besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.  
 
Fürth. Auch im Jahr 2024 findet der Mikrozensus statt. Der Begriff Mikrozensus bedeutet 
„Kleine Volkszählung“ und benennt eine gesetzlich verbindliche, repräsentative Befragung 
von Haushalten in Deutschland. Die Erhebung wird seit 1957 von den Statistischen  
Ämtern des Bundes und der Länder gemeinschaftlich durchgeführt. Es wird ein Prozent 
der Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und Einwohner des Landes zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. Neben dem Grundprogramm enthält das  
Frageprogramm des Mikrozensus auch Fragen der EU-weit durchgeführten Befragungen 
zur Arbeitsmarktbeteiligung (LFS), zu Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) sowie 
zur Internetnutzung (IKT). Die Ergebnisse des Mikrozensus haben sich zu einer wichtigen 
Datenquelle entwickelt. Sie bilden die Grundlage für politische Entscheidungen in 
Deutschland, aber auch auf europäischer Ebene. Neben der Politik nutzen außerdem 
Wirtschaft, Wissenschaft, Medien und die interessierte Öffentlichkeit die Daten des  
Mikrozensus. 
 
In Bayern werden 60 000 zufällig ausgewählte Haushalte befragt 
 
Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 
In Bayern werden etwa 120 000 Personen in rund 60 000 Haushalten befragt. Dabei  
bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren zunächst, welche Gebäude- bzw.  
Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt werden. In einem weiteren 
Schritt übernehmen ehrenamtlich tätige und geschulte Erhebungsbeauftragte die  
Aufgabe, die zu befragenden Haushalte über die Klingelschilder namentlich zu erfassen. 
Dabei können sie sich mittels eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen Landes-
amts für Statistik identifizieren.  
 
 
 

 
 

Pressemitteilung 



 

www.statistik.bayern.de - Das Bayerische Landesamt für Statistik ist der zentrale Informationsdienstleister 
für die amtliche Statistik in Bayern mit Sitz in Fürth und Schweinfurt. Zu seinen Hauptaufgaben gehören 
vor allem die Erhebung und Aufbereitung von über 350 gesetzlich angeordneten Statistiken. 
 

 
 

Um verlässliche und repräsentative Ergebnisse gewährleisten zu können, besteht für den 
überwiegenden Teil der Fragen nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Zudem 
werden die Haushalte innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu 
viermal befragt. So können Veränderungen im Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe 
Ergebnisqualität erreicht werden.  
 
Die ausgewählten Haushalte werden schriftlich informiert 
 
Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom Bayerischen Landesamt für Statistik 
schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie 
über den Mikrozensus informiert und gebeten, die Fragen des Mikrozensus im Rahmen 
eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung zu beantworten.  
 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und 
werden weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. In der amtlichen Statistik  
werden die Einzelergebnisse zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen  
zusammengefasst. 
 

Weitere Informationen: 

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:  

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html 

Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus ist, wozu er durchgeführt wird, wie die  
Haushalte zufällig ausgewählt werden, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren 
Antworten passiert:  

statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistisches-
bundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4 

Interessante Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden Sie in der interaktiven  
StoryMap zum Thema Familie und Erwerbstätigkeit im Zeit- und Regionalvergleich: 

s.bayern.de/storymap-pm  

 

 

 
 
 

 

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html
https://www.statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4
https://www.statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4
s.bayern.de/storymap-pm


 

katholische öffentliche  

Bücherei  
Ansbach 

 
 
 

Neue Bücher : 
   

     
  

Für Kinder und Jugendliche:    

Kästner, Erich  Das fliegende Klassenzimmer   

Kästner, Erich  Der 35. Mai      

 

Zeitgeschehen: 
Lehmkuhl , Tobias  Der doppelte Erich    

 

Krimi: 
Filippi, Tino   Sinngrundgauner     

 

Fürs Herz: 
Janz, Tanja   Strandperlen  

Serle, Rebecca  Ein Sommer in Italien 

 

 

 

 

 

Öffnungszeit: 
Mittwoch 18 – 19 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus 

Wir freuen uns  
auf euch! 

http://www.animaatjes.de/cliparts/lesen/clipart_lezen_animaatjes-248-205693/


Kath. Kuratie St. Cyriakus Roden 

 

Engagierte Christen gesucht 

 
Für unser Team rund um unsere  

Pfarrkirche St.Cyriakus Roden suchen wir: 

 

 eine/n  Mesner(in)  (m/w/d)  als Unterstützung im Team 

das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 

 Vorbereitung, Begleitung, Nachbereitung von Gottesdiensten, Amtshandlungen 
und Veranstaltungen in der Regel an Sonn- und Feiertagen; selten an Werktagen. 
Gestaltung des liturgischen Raumes, ggf. Mitwirkung bei der Feier der 
Gottesdienste. 

 Sorge für die Wahrung von Würde, Ordnung und Sicherheit der Kirche. 

 Betreuung und Pflege der Kirchenräume, insbesondere Sakristei, Inventar, 
liturgische Geräte und Gewänder. 

 kleine hausmeisterliche Tätigkeiten im Bereich der Kirche wie Bedienen 
technischer Anlagen und Beobachten des baulichen Zustandes. 

 
 eine Unterstützung für den Kirchenschmuck 

das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 

 Schmuck der Altäre und der Kirche, Beschaffung und Pflege der Blumen 
bzw. Grünpflanzen, festtägliche Dekoration der Kirchenräume. 

 Sorge um die Reinigung der Tischdecken. 

 
 Wenn Sie sich vorstellen können im Team zu arbeiten und Kirche mit  

zu gestalten, oder noch Fragen haben, dann wenden Sie sich bitte an:  

Pfarrer Redelberger  (Pfarrbüro Urspringen, Tel. 380)  

oder Kirchenrechner Gerhard Leibl  (Roden Tel. 993925) 
 

 

Kirchenverwaltung St.Cyriakus Roden 

Helfer gesucht 

für Kirchenputz 

Liebe Rodener, liebe engagierte 

Menschen, 

Einmal im Jahr ist in St. Cyriakus der 

„Große Kirchenputz“ angesagt, der 

vor dem Osterfest stattfindet. Zu 

dieser Aktion ist wieder der Einsatz 

von einigen fleißigen Menschen, die 

einen Staub- bzw. Wischlappen 

benutzen - und einen Besen betätigen 

können gefragt, um so unserem 

Kircheninneren wieder ein 

ansehnliches Aussehen zu verleihen. 

Alle Gemeindemitglieder sind zur Mithilfe aufgerufen, denn es wird alles von oben 

bis unten gründlich gereinigt, angefangen beim Hochaltar über die Kreuzwegbilder 

und Apostel-Leuchter bis zu den letzten Sitzreihen auf der Empore. Da auch schwere 

Gegenstände verrückt bzw. Figuren ab- und wieder aufgehängt werden müssen, ist es 

hilfreich, wenn auch männliche Helfer zur Unterstützung kommen. Die Mithilfe an 

diesem Aktionstag ist stets auch eine Würdigung der Arbeit des 

Kirchenreinigungsdienstes, der sonst das ganze Jahr über für Ordnung sorgt. 

 

Zu dieser Aktion möchten wir für 

Donnerstag, 14.März 2024 

ab 13.30 Uhr herzlich einladen!  

 

Wer erst etwas später kann darf gerne auch noch kommen.   Allen Helfern 

im Voraus schon ein herzliches Dankeschön und Vergelt’s Gott! 

Kirchenverwaltung und Gemeindeteam St.Cyriakus Roden 



Film: DIE GROSSE STILLE

Der  mit  dem  deutschen  Filmpreis  als  bester  Dokumentarfilm

ausgezeichneter  Film,  zeigt  in  beeindruckenden  Bildern  die

Lebensweise  der  Kartäusermönche  in  ihrem  Ursprungskloster  der

„Grande  Chartreuse“  in  Frankreich.  Der  Regisseur  Philip  Gröning

musste 15 Jahre warten, bis er die Dreherlaubnis in dem Kloster erhielt.

Der Film erzählt von Menschen, die ihre Lebenszeit in aller Klarheit Gott

gewidmet haben. - Dauer 2 Std. 45 Minuten.

Wann: Donnerstag, 07.03.24, 19.00 h

Wo: Großer Pfarrsaal Birkenfeld, Kirchgasse 14

Eintritt frei! - Für Interessierte Filmgespräch im Anschluss.

PG „Maria Patronin von Franken“, in Koop. mit der AV - Medienzentrale, Würzburg



vom 23.02.2024 bis 01.04.2024
Annahmeschluss für die nächste Gottesdienstordnung: 06.03.2024

Samstag 24.02. HL. MATTHIAS

Ka 8:00 Frühschicht in der Fastenzeit für Kinder (Angelika Herrmann)
Bi 9:30 Messfeier (Pater Marian) - Jahrtag für lebende und verstorbene Mitglieder der Freiwilligen 

Feuerwehr Birkenfeld
An 18:30 Vorabendmesse mit Vorstellung der Firmlinge (Pfr. Redelberger u. PRin Hetterich) - für leb. u. 

verst. d. Fam. Riedmann u. Brönner

Sonntag 25.02. 2. FASTENSONNTAG
Zählung der Gottesdienstteilnehmer

Ka 10:15 Wort-Gottes-Feier (Susanne Dietz) mit Gebetsintention für Rosemarie Herrmann / 3. Seelenamt für
Gebhard Väth / Margot Väth (JT)

Ro 10:15 Messfeier (Pfr. Albert) - für (L) Valentin u. Theresia Servatius u. Eltern / Fam. Lehnleidner, Behl u. 
Sendelbach / Elsbeth u. Sebastian Möhler (L) / Helmtrud u. Ludwig Redelbach

Ur 10:15 Messfeier mit Vorstellung der Firmlinge (Pfr. Redelberger u. PRin Hetterich) - für Ludwig Müller, 
leb. u. verst. Angeh. / Erika, Heinrich u. Luitgard Krug / Brigitte Lutz / Roman Albert u. Angeh. 
sowie Sonja Braun / Alfons u. Lydia Gress u. Angeh. / Verst. d. Fam. Klein, Full, Schäfer u. Michel /
Anna u. Josef Otter u. Angeh.

Bi 15:00 Tauffeier von Benedikt Liebler (Domvikar Regens Peter Göttke)

Dienstag 27.02. Dienstag der 2. Fastenwoche

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt
Ur 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) -  2. Seelenamt für Franz Scheiner / Ruth u. Alfred Weimann, Eltern u.

Schwiegereltern / Christine Greß (JT) 

Mittwoch 28.02. Mittwoch der 2. Fastenwoche

Bi 18:30 Kreuzwegandacht (B. Schebler)

Donnerstag 29.02. Donnerstag der 2. Fastenwoche

Bi 14:00 Rosenkranz
Bi 19:30 Vorbilder im Glauben (PRin Hetterich u. Otmar Schneider)

Freitag 01.03. Freitag der 2. Fastenwoche

PG Krankenkommunion in allen Orten
Bi 18:30 Weltgebetstag d. Frauen im Pfarrsaal mit musikalischer Begleitung von Marianne Krause

Samstag 02.03. Samstag der 2. Fastenwoche

Ur 18:30 Vorabend-Wort-Gottes-Feier (PRin Christiane Hetterich) mit Gebetsintention für Fam. Obiditsch / 
Ferdi u. Irene Wiesner, Leo Otter u. Horst Linde

Sonntag 03.03. 3. FASTENSONNTAG

An In Ansbach findet an diesem Wochenende kein Gottesdienst statt. Bitte nutzen Sie das Angebot 
unserer Pfarreiengemeinschaft oder des Past. Raums.

Ka 10:15 Messfeier (Pfr. Kraus) -  3. Seelenamt für Karola Stürmer / 2. Seelenamt für Franz Vogel / 2. 
Seelenamt für Georg Freund / Maria Margarete Hart, verst. Angehörige / Theresia u. Richard März 
sowie Paula Linska 

Ro 10:15 Wort-Gottes-Feier mit Vorstellung d. Firmlinge (PRin Christiane Hetterich)
Bi 10:15 Messfeier (Pfr. Borawski) - für (L) Petronella u. Fritz Rinagl u. Ang. / Frank Müller u. Großeltern / 

lebende und verstorbene Mitglieder des VDK-Ortsverbands Birkenfeld / Hermann Schäffer, Eltern 
u. Schwiegereltern, Wolfgang Merk u. Angeh.

Dienstag 05.03. Dienstag der 3. Fastenwoche

Ro 14:00 Seniorennachmittag bei „Lore“
Ka 18:00 Kreuzweg / Kreuzwegandacht
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  N r. 2
Pfarreiengemeinschaft „ Maria - Patronin von Franken“
Kath. Kuratie St. Hubertus, Ansbach
Kath. Pfarrei St. Valentin, Birkenfeld
Kath. Pfarrei St. Vitus, Karbach
Kath. Kuratie St. Cyriakus, Roden

Kath. Pfarrei Maria vom Berge Karmel, Urspringen  



Mittwoch 06.03. Hl. Fridolin v. Säckingen

Bi 18:30 Kreuzwegandacht - gestaltet vom Frauenbund, mit musikalischer Begleitung von Marianne Krause

Donnerstag 07.03. Hl. Perpetua und hl. Felizitas

Bi 7:30 - 8:15 Uhr Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld, bitte 5 Minuten vor Beginn da sein
Bi 14:00 Rosenkranz

Samstag 09.03. Samstag der 3. Fastenwoche

Ka 18:30 Vorabend-Wort-Gottes-Feier mit Vorstellung d. Firmlinge (PRin Christiane Hetterich)

Sonntag 10.03. 4. FASTENSONNTAG (Laetare)

Ro In Roden findet an diesem Wochenende kein Gottesdienst statt. Bitte nutzen Sie das Angebot 
unserer Pfarreiengemeinschaft oder des Past. Raums.

Ur 8:45 Messfeier (Pfr. Vollmuth) - 3. Seelenamt für Maria Albert / Eduard Eckert (JT) u. Angeh. sowie 
Valentin u. Emma Betz u. leb. u. verst. Angeh. / Klemens u. Theresia Ehehalt (L) / Verst. d. Fam. 
Klein, Full, Schäfer u. Michel / Emma u. Ernst Sendelbach / Theresia u. Karl Kampf sowie Luise 
Sendelbach / Fam. Hanft, Fischer, Schmidt, Weis u. Greß / Eugen Vogel u. verst. Angeh. / Laurenz 
u. Irmgard Kasamas / Rita Barthel, Helene, Walter u. Günter Barthel

An 10:15 Messfeier (Pfr. Vollmuth) - 3. Seelenamt für Rita Sendelbach / Gertrud u. Hermann Webert u. verst. 
Angeh. / Hugo Schubert u. zur Danksagung / Peter Sommer / Edith u. Karl Sommer

Bi 10:15 Wort-Gottes-Feier mit Vorstellung d. Firmlinge (PRin Christiane Hetterich) - mit Gebetsintention 
für Niklas Dotterweich (JT), Lebende und Verstorbene der Fam. Dotterweich und Meyer / Anni u. 
Manfred Hüsam, Manfred Veiel, leb. u. verst. Angeh. / Franziska u. Franz Schmitt u. Eltern, Ewald 
Kapps u. Fam. Bartosch / Rosa u. Arnold Schebler u. verst. Angeh.

Dienstag 12.03. Dienstag der 4. Fastenwoche

Ur 14:00 Treff 60+ im Pfarrheim "Jetzt red I"
Ur 17:00 Weg-Gottesdienst für die Kommunionfamilien
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt

Mittwoch 13.03. Mittwoch der 4. Fastenwoche

Bi 14:00 Seniorennachmittag im Pfarrsaal
Bi 18:30 Kreuzwegandacht (Daniela Haubenreich)
An 19:00 Kreuzwegandacht (Gerhard Popp)
Bi 19:30 - 20:30 Uhr Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld,  bitte 5 Minuten vor Beginn da sein

Donnerstag 14.03. Hl. Mathilde

Bi 14:00 Rosenkranz
Ro 18:30 Kreuzwegandacht (M. Herteux)
Ur 19:00 Kreuzwegandacht (H. Vogel u. C. Kasamas)

Freitag 15.03. Hl. Klemens Maria Hofbauer

Bi 18:30 Bußgottesdienst für die Pfarreiengemeinschaft (PRin Christiane Hetterich)

Samstag 16.03. Samstag der 4. Fastenwoche

Bi 18:30 Wort-Gottes-Feier (PRin Christiane Hetterich) - mit Jahrtag des Musikvereins „Melodie“ - für lebende
und verstorbene Mitglieder / Jahrtag des FC-Bayern-Fanclub - für lebende und verstorbene 
Mitglieder / mit Gebetsintention für Werner Klühspies, leb. u. verst. Angeh. / Irmgard Lang, Angelina 
u. Roman Lang u. Angeh. / Walter Troll, Eltern u. Schwiegereltern / für lebende und verstorbene 
Mitglieder vom Gartenbau- und Verschönerungsverein / Artur u. Hedwig Endres, Fam. Ködel u. 
Angeh. / Paul, Klemens u. Luise Schebler, Luise u. Heinrich Liebler

Ur 18:30 Vorabendmesse (Pfr. Redelberger) - 3. Seelenamt für Winfried Ehehalt / Leonhard (JT) u. Martha 
Nätscher (L) / Karl Eyrich, leb u. verst. Angeh.

Sonntag 17.03. 5. FASTENSONNTAG
Kollekte: Misereor und Kinderfastenopfer

PR 18:30 AndersZeit in St. Laurentius, Marktheidenfeld
An 10:15 Wort-Gottes-Feier (PRin Christiane Hetterich)
Ka 10:15 Messfeier (Pfr. Redelberger) - 3. Seelenamt für Wolfgang Schewe / 3. Seelenamt für Georg Freund /

Irma u. Urban Hartmann u. leb. u. verst. Angeh. / Eugenie, Gustav u. Erich Schubertrügmer, Renate 
Strohbach u. Angeh. /  Verstorbenen unserer Gemeinde (1. Reduktionsmesse)

Ro 10:15 Messfeier (Pfr. Albert) - für Luise Sendelbach, Christine u. Kornel Sendelbach / Theresia u. Karl 
Kampf, Klara u. Georg Eydel



Dienstag 19.03. HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA

Ka 18:00 Kinderkreuzweg an den Kreuzwegstationen im Friedhof (A. Herrmann)
Ka 18:00 Kreuzweg / Kreuzwegandacht
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt
Ur 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - 3. Seelenamt für Franz Scheiner / Emilie u. Heinrich Seim u. verst. 

Angeh.

Mittwoch 20.03. Mittwoch der 5. Fastenwoche

Bi 18:30 Kreuzwegandacht (B. Schebler)

Donnerstag 21.03. Donnerstag der 5. Fastenwoche

Bi 7:30 - 8:15 Uhr Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld, bitte 5 Minuten vor Beginn da sein
Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 22.03. Freitag der 5. Fastenwoche

Bi 17:30 Beichtgelegenheit (Pfr. Redelberger)
Bi 18:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Mathilde u,. Karl Klühspies, Klara u. Rudolf Klühspies u. Angeh. / 

(L) Vitus u. Irmgard Götz, Reinhard Götz u. Angeh. / (S) Andreas und Gertraud Geißler / Walter 
Karg u. Angeh.

Samstag 23.03. Samstag der 5. Fastenwoche

Ur 9:00 Kirchenputz (Mithilfe der Kommunionfamilien)
Ka 18:30 Vorabendmesse mit Palmweihe und Palmprozession (Pfr. Redelberger) - für Jan Riedmann sowie

Raimund u. Marianne Riedmann

Sonntag 24.03. PALMSONNTAG
Kollekte: Heiliges Land

Ur 8:45 Messfeier mit Palmweihe und Palmprozession (Pfr. Redelberger) - für Alma (JT)  u. Gerhard 
Müller sowie Doris u. Guido Sendelbach

Ur 8:45 Kinderkirche im Pfarrheim
Bi 10:00 Kinderkirche im kleinen Pfarrsaal (Daniela Haubenreich)
Bi 10:15 Messfeier mit Palmweihe und Palmprozession (Pfr. Redelberger) - Der Frauenkreis bietet 

geweihte Palmzweige gegen Spende an - für (L) Hermine u. Hermann Keidel / (L) Alfred und 
Petronella Ruchser / (S) Georg u. Emilie Schebler u. Ang. / (S) Karl u. Philomena Schebler u. Ang. / 
Armin u. Jonas Hemmelmann / Rosl Dietz (JT) u. Verst. der Fam. Dietz u. Farrenkopf / leb. u. verst. 
Angeh. der Fam. Schmittt u. Götz

An 10:15 Messfeier mit Palmweihe und Palmprozession (Pfr. Albert) - für Hilde Dotzel Eltern u. 
Schwiegereltern / Eleonore Wolf / Rita Sendelbach

Ro 10:15 Wort-Gottes-Feier mit Palmweihe und Palmprozession (Dr. Klaus Roos)

Dienstag 26.03. Dienstag der Karwoche

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt

Mittwoch 27.03. Mittwoch der Karwoche

Bi 19:30 - 20:30 Uhr Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld,  bitte 5 Minuten vor Beginn da sein

Donnerstag 28.03. Gründonnerstag

Bi 14:00 Rosenkranz
Bi 19:00 Wort-Gottes-Feier (PRin Christiane Hetterich)
Ro 19:00 Wort-Gottes-Feier (Dr. Klaus Roos)
An 19:00 Wort-Gottes-Feier (Bernhard Elsesser)
Ka 19:00 Messfeier (Pfr. AlbertUr 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger)

Freitag 29.03. KARFREITAG

Ka 6:45 Fußweg nach Birkenfeld zum gem. Kreuzweg - Treffpunkt am Marktplatz  im Anschluß  
gemeinsames Frühstück in der alten Schule (bei schlechtem Wetter Treffpunkt um 8:00 Uhr an der 
Kirche für den Friedhofs-Kreuzweg) (A. Herrmann, A. u. D. Hörning)

Bi 8:00 Bi/Ka Gemeinsame Kreuzweg-Andacht am Kreuzberg (A. Herrmann, A. u. D. Hörning)
An 9:00 Kreuzweg in d. Kirche (G. Popp)
Bi 10:00 Kreuzwegandacht in der Kirche (Marianne Schebler)

Zur Kreuzverehrung dürfen Blumen mitgebracht werden.
Ur 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (Pfr. Redelberger)
Ur 15:00 Kinderkirche im Pfarrheim
Ro 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (Dr. Klaus Roos)
Ka 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (Pfr. Albert)
An 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (Bernhard Elsesser)
Bi 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (PRin Christiane Hetterich)



Samstag 30.03. Karsamstag

Bi 21:00 Feier der Osternacht mit Speisesegnung (PRin Christiane Hetterich) - mit Gebetsintention für 
Lebende u. Verstorbene der Fam. Hörning u. Schneider / Elsa u. Hermann Meining u. Angeh.

Ka 21:00 Feier der Osternacht mit Speisesegnung (Pfr. Albert)
Ur 21:00 Feier der Osternacht mit Speisesegnung und Verkauf von Osterlämmern (Pfr. Redelberger) - für 

Johanna Geiger, Eltern u. Geschwister / Emma u. Ernst Sendelbach / Hermine Ehehalt (L) u. 
verstorbene Angehörige

Sonntag 31.03. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN

Ro 8:45 Messfeier  (Pfr. Redelberger) - für (S) verst. Wohltäter (Reduktionsmesse) / (L) Valentin u. Theresia 
Servatius u. Eltern / Ernst u. Berta Dümig mit Stefan u. alle Angeh. / Fam. Elsesser u. Freund u. alle 
Angeh. 

Ur 10:15 Wort-Gottes-Feier (PRin Christiane Hetterich)
An 10:15 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Anna u. Wilhelm Stürmer u. Angehörige
An 11:30 Tauffeier von Helena Engel (Pfr. Redelberger)

Montag 01.04. OSTERMONTAG

Bi 6:00 Emmausgang um Birkenfeld in 3 Gruppen, Treffpunkt an der Kirche, anschl. Frühstück im Pfarrsaal  
(M. Müller, B. Schebler, H. Pietsch)

Bi 8:45 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für (L) Marianne u. Hermann Väthröder u. Eltern
Ka 10:15 Kinderkirche im alten Kindergarten
Ka 10:15 Messfeier (Pfr. Redelberger)

Übersicht der überörtlichen Kollekten

Ansbach Birkenfeld Karbach Roden Urspringen

Diaspora   55,70 €    120,60 €   35,10 €   60,20 €      174,47 €
Friedenslicht   48,70 €      37,10 € 126,50 €                   96,80 €
Adveniat 270,45 €    803,00 € 110,00 € 618,18 €   1.027,46 €
Kindermission     3,73 €      25,00 €   60,00 €   18,58 €        85,06 €
Sternsinger 740,91 € 2.741,80 € 1519,00 € 833,70 €   2.183,00 €
afrik. Mission   46,75 €    123,90 €   49,88 €   43,30 €      151,45 €

Herzliche Einladung zur GEMEINDEVERSAMMLUNG in KARBACH am Sonntag, 25.2.204, um 16.30 
Uhr in der Alten Schule. Wir wollen Sie über die geplante Innenrenovierung der Kirche St. Vitus  
informieren. Über Ihre zahlreiche und interessierte Teilnahme freuen sich Kirchenverwaltung und 
Gemeindeteam.

Seelsorgeteam: Pfr. Stefan Redelberger und Past.Ref. Christiane Hetterich
 

Kath. Pfarramt Maria vom Berge Karmel / Kath. Pfarramt St. Vitus - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Donnerstag 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Pfarrersprechstunde nach Vereinbarung Tel: 09396/380 Fax 09396/2257,
E-mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de
 

Kath. Pfarramt St. Valentin - Herrngasse 3 - 97834 Birkenfeld
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Donnerstag 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Tel: 09398/265, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de

Homepage: www.mariapatroninvonfranken.de

Sozialstation St. Elisabeth Marktheidenfeld Tel: 09391/2700

Für Seelsorge-Notfälle steht Ihnen die Rufnummer 09391/987259 zur Verfügung. Wenn Sie bei dringenden Fällen in unseren 
Pfarrbüros niemanden erreichen können, können Sie über diese Telefonnummer eine Seelsorgerin bzw. einen Seelsorger aus 
dem Pastoralen Raum Marktheidenfeld erreichen, die/der Ihnen behilflich ist. 

Seelsorge für Kranke
Wenn Sie wegen Alter und Krankheit nicht mehr zum Gottesdienst in die Kirche kommen können, bringen wir Ihnen 
gerne einmal im Monat die Krankenkommunion ins Haus. Auch das eigentliche Sakrament für die Kranken, die 
Krankensalbung, können Sie gerne empfangen. Bitte melden Sie sich oder Ihre Angehörigen in einem der Pfarrbüros.  



 

 
 
 

 
 


